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Der Tarifwechsel erfordert natürlich einen Änderungsvertrag zum bestehenden Vertrag, damit
könnten möglicherweise Spielräume entstehen für die Kasse. Ich hatte nicht genau diesen Fall,
aber auch einen Änderungsvertrag zu Beginn meines Refs, weil mein ruhender Vertrag noch auf
den Namen meines Vaters lief, also gar nicht mein Vertrag war, aus dem mein Vertrag dann
entsprungen ist. Durch die gezahlten Anwartschaften, die mein Vater über ein Jahrzehnt für
mich bezahlt hatte, kam ich ohne erneute Gesundheitsprüfung rein, andernfalls hätte ich nur
den Basistarif bekommen aufgrund meiner Schwerbehinderung. Ich wäre insofern an deiner
Stelle zuversichtlich, dass das auch in deinem Fall gelten wird, denn trotz Änderungsvertrags
sind die Anwartschaften ja gezahlt worden. Meine Erfahrung mit der Debeka ist, dass sie
diesbezüglich recht kulant ist (war sie auch sonst bei mir, als es darum ging, meinen Vertrag
nach 6 Monaten wieder auf Ruhen umzustellen). Also keine Angst vor dem Antrag an die
Zentrale. 
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